
Tag des Kinos 

Ein Tag voller Kinovergnügen und Unterhaltung 

Am 5. September wird zum 
fünften Mal der «Allianz Tag 
des Kinos» gefeiert. An diesem 
Sonntag öffnen mehr als 550 
Kinosäle in der Schweiz und in 
Liechtenstein ihre Türen für die 
Besucher und zeigen die ganze 
Vielfalt einzigartiger Kinoerleb-
nisse zu einem besonders klei-
nen Preis. Dabei laufen gleich 
mehrere Highlights hinterei-
nander, die Gäste können sich 
auf spannende Geschichten, 
bewegende Bilder und grosse 
Gefühle freuen, wie sie nur das 
Kino bietet: in atemberauben-
der Bildqualität, mit packen-
dem Sound, vielen fröh li chen 
Gesichtern und natürlich: fei-
nen Kinonaschereien – wer 
kann da schon widerstehen? 

Das ideale Kinovergnügen 
für die ganze Familie 
Das Skino in Schaan ist Teil die-
ses grossen Kinotages und zeigt 
ab 14 Uhr Kinofilme in zwei Sä-
len und im Skinohof draussen. 
Mit dabei sind lustige animierte 
Filme, berührende Dramen 
und actiongeladene Thriller – 
rundum ein Vergnügen für die 
ganze Familie. Zudem belasten 
die Ticketpreise am Tag des  
Kinos den Geldbeutel nicht,  
die Tickets sind für einen Fünf-
liber zu haben. Wer also noch 
keine Pläne für den Sonntag-

nachmittag hat, sollte sich den 
Tag des Kinos im Kalender an-
streichen und diesen dann im 

Skino gemeinsam mit seinen 
Lieben nicht entgehen lassen. 
(Anzeige)

Das Skino in Schaan präsentiert den Tag des Kinos. Bild: pd

Programm am Sonntag 

• 14 Uhr: Tom und Jerry, Saal 1 
• 14 Uhr: Bigfoot Junior – Ein tie-

risch verrückter Familientrip, 
Saal 2 

• 16 Uhr: Wickie und die starken 
Männer – Das magische 
Schwert, Saal 1 

• 16 Uhr: The Brain, Saal 2 

• 18 Uhr: Bekenntnisse des 
Hochstaplers Felix Krull,  
Saal 2 

• 18.15 Uhr: Kaiserschmarren-
drama, Saal 1 

• 20.15 Uhr: Riders of Justice, 
Saal 2 

• 20.30 Uhr: Monte Verità, Saal 1

Kinderlobby Liechtenstein 

Kinderlobby startet Kampagne 
«Gewalt-Frei erziehen» 

Ab 1. September wirbt das Bild 
von Emma auf dem Heck von 
Bus 39845 der Liemobil für  
gewaltfreie Erziehung und  
verweist auf die Website 
www.gewaltfrei.li. Gewalt in 
Familien kommt in unter-
schiedlichen Formen vor. Psy-
chisch und physisch verletzen-
de Bestrafungen sind in vielen 
Familien immer noch Alltags-
realität. 30 Prozent von knapp 
300 Kindern aus Liechtenstein 
sagen, dass ihnen die Eltern 
schon einmal wehgetan haben. 
26 Prozent wurden von den El-
tern schon einmal ausgelacht, 
nachgemacht, beschimpft oder 
beleidigt. Dies ergibt eine Kin-
der- und Jugendbefragung von 
Unicef Schweiz und Liechten-
stein aus dem Jahr 2020. Mit 

der Kampagne «Gewalt-Frei 
erziehen» richtet sich die Kin-
derlobby Liechtenstein an El-
tern, die im anstrengenden Fa-
milien- und Berufsalltag, in an-
spruchsvollen Lebensphasen 
ihren Kindern nicht die nötige 
Achtsamkeit und den Respekt 
entgegenbringen können. Es 
soll aufgezeigt werden, wo Ge-
walt beginnt und wohin sie füh-
ren kann. Es soll eingeladen 
werden, darüber zu reden und 
sich Hilfe zu holen.  

Die Buswerbung entstand 
in Zusammenarbeit mit dem 
Vaduzer Medienhaus. (Anzeige)

Die Kinderlobby macht sich für gewaltfreie Erziehung stark. Bild: zvg

Kontakt 

Kinderlobby Liechtenstein 
Website: www.gewaltfrei.li

Forum 

Wer gambelt hier? 
Die Regierung will nicht um 
den Wirtschaftsstandort 
«gambeln», so die Wirt-
schaftsministerin Monauni bei 
der Debatte um unsere Casino-
Initiative. Seitdem sich der 
Landtag im Jahre 2010 in 
regelmässigen Abständen mit 
dem Geldspielgesetz beschäf-
tigt, beruhen die Annahmen 
eher auf Wahrsagerei mit der 
Treffsicherheit eines Zeitungs-
horoskops denn auf Fakten 
 und Tatsachen. Die Protokolle 
der Landtagsdebatten spre-
chen diesbezüglich eine deut -
liche Sprache. 

Die Parlamentarische 
Initiative der Freien Liste zur 
Erhöhung der Geldspielabgabe 
auf Schweizer Niveau fand nur 
mässig Anklang bei den Abge-
ordneten, einzig die beiden 
Abgeordneten der DpL sowie 
Wendelin Lampert und Land-
tagspräsident Albert Frick 
stimmten zu. Somit hat der 
Landtag klar Stellung bezogen: 
Der Landtag wünscht kein 
wirksames Mittel gegen die 
Flut an Casinos. Der VU-Ab -
geordnete Mario Wohlwend 
meinte, dass die Freie Liste 
uneinsichtig voranpresche.  
Die Regierung meinte, es sei 
nicht der richtige Zeitpunkt. 
Von einem uneinsichtigen 
Vorpreschen kann wohl nicht 

gesprochen werden, schon vor 
zwei Jahren wollte die Freie 
Liste mit einer ähnlich gelager-
ten Initiative ein Fungizid 
gegen die sich abzeichnende 
Casino-Schwemme einsetzen. 
Damals gab es noch deren 
zwei, heute zwei Jahre später 
sind es schon fünf, bald viel-
leicht zehn. Damals wie heute 
ist die Regierung und die 
Mehrheit des Landtages der 
Auffassung, dass es nicht der 
richtige Zeitpunkt für eine 
Erhöhung der Geldspielabgabe 
sei.  

Der Landtag und die Regie-
rung blieben auch die Antwort 
auf eine zentrale Frage der 
Freien Liste schuldig: Was ist 
das Ziel Liechtensteins in der 
Casino-Frage?  

Die Regierung hat im Juni 
per Verordnung die Progres -
sion für die Geldspielabgabe 
verdoppelt. Dies hat aber nur 
einen minimalen Einfluss von 
1,3 bis 6 Prozent auf die eigent-
liche Geldspielabgabe bei den 
Casinos. Eine Verschärfung, 
die eher als kosmetische 
Korrektur bezeichnet werden 
kann.  

Man darf sich fragen: Wer 
gambelt hier?  
 
Eine Stellungnahme der  
Fraktion der Freien Liste
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Ruh nun aus vom Erdenleiden,  
liebes teures Mutterherz; 
Schmerzlich war für uns Dein Scheiden, 
Doch du zogst nun himmelwärts, 
Segnest täglich noch die deinen, 
Die du hier so sehr geliebt, 
Bis wir fröhlich uns vereinen 
Dort, wo’s keine Trennung gibt. 

 

Abschied und Dank 
 
In Trauer, aber mit grosser Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit nehmen 
wir Abschied von unserer allerliebsten Mama und Grossmama  

 
 Anna (Annile) Negele  

25. Juli 1928 – 1. September 2021 
 

Gott unser himmlischer Vater hat sie zu sich ins ewige Leben heimgerufen. 
 
Wir danken unserem lieben Annile für ihre Treue, Güte und Fürsorge, 
welche sie ihr ganzes Leben begleiteten. 

 
Wir werden deine Fröhlichkeit und stets guten Worte vermissen: 

 
Norbert Negele 
Edith Negele 
Whaitea und Sascha Schachtler-Negele 
Verwandte, Freunde, Bekannte 
 
Herzlichen Dank an Dr. Christoph Wanger für die langjährige  
medizinische Betreuung sowie Herrn Pfarrer Florian Hasler und Herrn 
Kaplan Herbert Graf für den geistlichen Beistand. Ein herzliches  
Vergelt’s Gott an alle, die für unser Annile gebetet haben.  
Die liebe Verstobene ist in der Friedhofskapelle in Schaan aufgebahrt. 
 
Wir gedenken ihrer in der Abendmesse am Sonntag, 5. September 2021, um  
19 Uhr in der Pfarrkirche in Schaan. 
 
Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, 7. September 2021, um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche in Schaan statt. 
 
Traueradresse: Familie Negele, Pardiel 46, 9494 Schaan

TERMINE 
OG Ruggell 
VU-Hock in Ruggell 
Dienstag, 7. September, ab  
17.30 Uhr im Vereinshaus 

Die VU-Ortsgruppe Ruggell lädt 
alle Einwohner und Einwohne-
rinnen zum gemütlichen Hock 
bei Wurst, Brot, Getränken,  
Kaffee und Kuchen ein.  

Seniorenunion/Frauenunion 
Jahresversammlung 
Dienstag, 14. September, um  
14 Uhr, Café im Kunstmuseum 

Die Senioren- und die Frauen-
union laden zum Herbsttreffen 
mit interessanten Führungen 
durch Kunstmuseum und Hilti 
Art Foundation.  

Programm: 
14 Uhr: Werkstattbericht von 
Frau Dr. Loretta Seglias zu 
einer Forschungsarbeit mit 
dem Thema «Die Welt der So -
zialpolitik in einem sehr kleinen 
Staat: Fürsorge in Liechten-
stein seit dem späten 19. Jahr-
hundert.» – Geselliges 
Beisammensein – optional füh-
rungslose Besichtigung von 
Kunstwerken im Erdgeschoss 
des Kunstmuseums und Kunst-
raum Engländerbau. – Bewir-
tung mit Kaffee und Kuchen im 
Café Kunstmuseum 

15.30 Uhr (optional): Gang 
durch die Räumlichkeit im Erd-
geschoss des Kunstmuseums 

16 Uhr: Führung durch das Mu-
seum und Hilti Art Foundation 

OG Vaduz 
Das rote Sofa on Tour 
Donnerstag, 16. September, um  
18 Uhr, Parkplatz Werkbetrieb, 
vis-à-vis Rheindamm 

Die VU-Ortsgruppe Vaduz ist mit 
dem roten Sofa in den Quartie-
ren unterwegs und diskutiert ak-
tuelle Themen. Der nächste Halt 
ist beim Parkplatz Werkbetrieb, 
vis-à-vis Rheindamm (direkt 
beim Binnendamm/Kreisel).  
Die Ortsgruppe freut sich  
auf interessante Gespräche  
bei einem Feierabenddrink. 

Vaterländische Union 
Zeit für Liechtenstein:  
«Klimawandel: Handeln,  
aber wie?» 
Dienstag, 21. September, um  
18.30 Uhr, Aula Primarschule 
Nendeln, 3G-Veranstaltung 

Die VU lädt am 21. September 
zur Veranstaltung «Klimawandel: 
Handeln, aber wie?» ein. Mit 
dabei sind Henrik Nordborg,  
Professor für Physik an der OST, 
und Peter Rupp, Head of Cor -
porate Sustainability der Hilti 
Group, Regierungschef-Stellver-
treterin Sabine Monauni, Elias 
Kindle, Geschäftsführer der 
Liechtensteinischen Gesellschaft 
für Umweltschutz, sowie die 
Landtagsabgeordnete Dagmar 
Bühler-Nigsch, GF Vereinigung 
liechtensteinischer gemeinnützi-
ger Stiftungen und Trusts. Die 
Moderation übernimmt Daniela 
Ospelt.  

VU-Sekretariat 
Tel. +423 239 82 82 
www.vu-online.li


